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Die Wahl eines hautfreund-
lichen und hochelastischen 
Spannbettuchs für einen 
knitter- und faltenfreien 
Schlafkomfort ist eine wich-

tige Entscheidung und kann die Schlafqua-
lität signifikant verbessern. Das sollten Sie 
auch Ihren Kunden nicht verschweigen. Die 
Anforderungen an ein passendes Spannbett-
tuch sind vielfältig, Boxspringbetten mit einer 
Matratzenhöhe bis 45 cm, Wasserbetten, 
unterschiedliche Matratzensysteme, Hygiene-
anforderungen, aber auch Aspekte in der In-
nenraumgestaltung und farbliche Anpassung 
im Schlafzimmer sind oftmals Entscheidungs-
kriterien. Endverbraucher geben im Durch-
schnitt für ein hochwertiges Spannbetttuch 
zwischen 40 und 80 Euro aus. 

Spannbetttücher sollten in keiner 
Ausstellung fehlen
Spannbetttücher sind die Krönung eines 
traumhaften Schlafkomforts und sollten in 
keiner Ausstellung fehlen. Deswegen ist es 
auch von Vorteil, darauf zu achten, ob der 
gelistete Hersteller parallel auch beim Dis-
counter nebenan oder bei Amazon&Co zu 
finden ist. Transparente und nachhaltige 
Produktionsbedingungen sind für den End-
verbraucher gerade beim Kauf von hochwer-
tigen Schlafprodukten, zu denen zweifelsoh-
ne auch Spannbetttücher gehören, wichtige 
Kaufentscheidungskriterien. Der am meisten 
verwendete Rohstoff ist Jersey aus Baum-
wolle. Interlock Jersey ist dank der Doppel-
stricktechnik wesentlich strapazierfähiger, 
geschmeidiger und viel elastischer als etwa 
Single Jersey. Interlock Jersey ist atmungs-
aktiv, feuchtigkeitsregulierend, bügelfrei und 
bleibt auch nach mehrmaligem Waschen 
formstabil und weich. Die Kombination aus 
Baumwolle und Elastan sorgt für eine hohe 
Dehnbarkeit und einen perfekten faltenfrei-
en Sitz auf der Matratze. Ein durchgehen-

des Spannbetttuch für ein Doppelbett wird 
schneller gewechselt und glattgezogen als 
zwei Einzelbetten mit 8 Ecken. Die meisten 
Spannbetttücher sind bügelfrei und sehr pfle-
geleicht. Der rundumlaufende Gummizug 
sorgt für eine lang andauernde Spannkraft. 
Manche Hersteller geben sogar bis zu drei 
Jahren Formpassgarantie. 

Unsere Haut will nachts Ruhe
Unter uns haben wir die Matratze und das 
Spannbetttuch, über uns die Zudecke und 
dazwischen liegen wir, ob mit oder ohne 
Nachtkleidung. Wenn wir uns im Bett mit den 
falschen Materialien umgeben, kann das auch 
negative Auswirkungen auf  unseren Schlaf  
haben. Die Haut ist die Schutzhülle unseres 
Körpers, bewahrt uns vor Austrocknung und 
spielt eine enorm wichtige Rolle bei der Re-
gulierung unserer Körpertemperatur. Zudem 
ist sie sehr sensibel und kann auch allergisch 
auf  Chemikalien und Farbstoffe, welche bei 
der Färbung eingesetzt werden, reagieren. 

Baumwolle ist die am meisten verarbeitete 
Naturfaser. Doch Baumwolle ist nicht gleich 
Baumwolle – es gibt rund 20 unterschiedliche 
Arten, die in der Textilindustrie verwendet 
werden. Das GOTS-Siegel kann ab einem 
Anteil von 70 % zertifizierten BW-Fasern ver-
wendet werden – bei den Bezeichnungen „or-
ganic“, oder „kbA“ „kontrolliert biologischer 
Anbau“ müssen mindestens 95 % der Fasern 
GOTS-zertifiziert sein. Außerdem werden 
Kriterien zur Gesundheitsverträglichkeit be-
stimmter chemischer Stoffe, wie etwa Form-
aldehyde, giftige Schwermetalle oder funktio-
nelle Nanopartikel bewertet. Alternativ kann 
man auch auf  den Standard des Internatio-
nalen Verbands der Naturtextilwirtschaft e.V. 
(IVN-zertifiziert) oder den Kriterienkatalog 
des „QUL“ schauen. Diese sind zum Teil 
strenger als die GOTS-Kriterien. 

Krank durch Stoffe und Kleidung 
Am Anfang der textilen Kette also am Be-
ginn der Produktion eines Kleidungsstückes,  
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Spannbetttücher – 
eine spannende Angelegenheit!
Der unruhige Schlaftyp dreht sich nachts im Bett mehrfach in der Stunde um die eigene Achse und 
wacht dann am Morgen mit einem zerknüllten Bettlaken zu Ihren Füßen auf. Vergessen ist dann der 
tolle Liege- und Schlafkomfort der neu gekauften Matratze oder Schlafsystem. Denn nichts ist dem 
Körper & der Matratze im Bett näher als das Spannbetttuch. 
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Matratzenbezug 
oder Bettwäsche 
steht das Rohmate-
rial. Egal um wel-
che Fasern es sich 
handelt, es werden 
in sogenannten Ver-
edelungsschritten 
fast immer die Fasern 
chemisch ausgerüstet 
und gefärbt. Allein 
für das Färben stehen 
rund 4000 Farbstoffe 
zur Verfügung, für 
die sonstige Ausrüs-
tung von Textilien 
lt. Textil-Hilfsmit-
telkatalog mehr als 
6400 Chemikalien. Keine der eingesetzten 
Chemikalien müssen auf  dem Etikett gekenn-
zeichnet werden. Materialien wie Formalde-
hyd setzen Hersteller in Bettwäsche unter an-
derem ein, um die Oberfläche zu glätten oder 
zu veredeln. Viele dieser Chemikalien können 
das Immunsystem und den Hormonhaushalt 
schädigen. Ein Blick ins Internet auf  europäi-
sche Rückrufplattformen lässt immer wieder 
aufhorchen. So finden sich immer wieder 
textile Produkte mit meist krebserregenden 
Inhaltstoffen und bedenklichen Farbstoffen. 
Allein 2017 wurden insgesamt 2201 Warn-
meldungen registriert, die eine ernste Gefahr 
für die Gesundheit und Sicherheit der Ver-
braucher darstellen. 

Gütesiegel geben Orientierung
Das Gütesiegel OEKO-TEX® gehört zu den 
weltweit bekanntesten Labels für schadstoff-
geprüfte Textilien und weist vor allem darauf  
hin, dass die geprüften Artikel gesundheitlich 
unbedenklich sind. Sind die Artikel in der 
strengsten ÖKO-TEX Klasse 1 zertifiziert 
sind diese sogar „babygeeignet und speiche-
lecht“. Es lohnt sich beim Kauf  von Textilien 
auf  diese Gütesiegel zu achten und den End-
verbraucher darüber zu informieren. 

Der Stoff, aus dem Träume gemacht 
werden
Viele Stoffe, gefärbte Fasern und Kleidung 
kommen aus Massenproduktionen in Billig-
lohn-Ländern, vielfach aus asiatischen Län-
dern wo die gesetzlichen Bedingungen für 
Produktionsstandards wie bei uns in Europa 
sehr oft fehlen. Auch moderne Kläranlagen 
fehlen oft. In machen Flüssen lässt sich sogar 
die Farbe vom Färben erkennen. Die ökolo-
gische Bilanz in der Produktion bzw. in der 
gesamten Produktionskette für die Umwelt 
und die dort lebenden Menschen ist oftmals 
katastrophal. Für höhere Sozialstandards und 
faire Arbeitsbedingungen setzt sich z.B. auch 
die Fair Wear Foundation ein.

Mikroplastik belastet die Umwelt
Plastik ist ein umgangssprachliches Wort für 
Kunststoff. Man versteht darunter verschie-
denste Werkstoffe. Es wird zwischen natürli-
chen (z.B. Zellulose), halbsynthetischen (z.B. 
Viskose) und synthetischen (z.B. Polyethylen) 
Kunststoffen unterschieden. Der Begriff 
Kunststoff wurde erst Anfang des 20. Jahr-
hunderts geprägt. Es entstand eine ganze 
Reihe von Kunststoffen wie Polyethylen und 
Polypropylen. In Europa wird jedes Jahr 

ca. 35,6 Milliarden 
Waschmaschinen-
Ladungen gewa-
schen. Mit jeder 
Wäsche gelangen 
Millionen kleinster 
Synthetik Fasern ins 
Wasser. Ein Acryl-
schal z.B. verliert bis 
zu 300.000 Mikrofa-
sern pro Wäsche. Ein 
Spannbetttuch mit 
50 % Polyesteranteil 
wesentlich mehr. Bis 
zu 46.175 Tonnen 
Mikroplastik werden 
laut aktuellen Schät-
zungen allein durch 

das Wäschewaschen in europäischen Gewäs-
sern freigesetzt, da es über Kläranlagen nicht 
zur Gänze gefiltert werden kann. Je kleiner 
die Plastikpartikel sind, desto wahrschein-
licher werden sie von Wasserorganismen 
aufgenommen. Auf diese Weise gelangt Mik-
roplastik in die Nahrungskette. Wie sich das 
auf unsere Gesundheit auswirkt, ist derzeit 
noch nicht ausreichend erforscht. Deswegen 
kauf Natur – kein Plastik!

Für immer ohne Falten 
Wer einmal in einem knitter- und faltenfreien 
Spannbetttuch morgens aufgewacht ist, den 
haben Sie als begeisterten Stammkunden ge-
wonnen. Die Investitionen in die Ausstellung 
ist überschaubar, da die guten Hersteller in 2 
bis 4 Werktagen, auch jedes Sondermaß, über 
die gesamte Farbauswahl liefern. Auf  Wunsch 
auch im Rahmen von Dropshipping gleich 
direkt zu Ihren Kunden. Spannbetttücher 
sind die Krönung eines traumhaften Schlaf-
komforts und sollten in keiner Ausstellung 
fehlen. Gerne erstelle ich ein unverbindliches 
Konzept mit Marketingbausteinen und einem 
Starterpaket von edlen Spannbetttüchern der 
Marken Mr. Sandman und dormiente für 
Ihre Ausstellung.Fo
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